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VonmuncherleyArker 87

CapUr XX .

Von mancherley Art der
Stiegen und Treppen / und wie ſolche

anzulegen .
Ey den Haupt⸗Stiegen eines Gebaͤudes

ſoll man fuͤrnemlichen auf dreyerley wol

Achtung geben / nemlichen (1) daß ihre
Anfaͤnge und Ausgaͤnge an gelegene / be⸗

gueme und anſehnliche Ortegeleget / (2) mit Lichte
genug verſehen/ und ( 3) nach Proportion des Ge⸗
baͤndes nicht allzu breit uͤber9. bis 12 .S aufs
hoͤchſte/ auch nicht zu ſchmal / nemlichen unter S
gebauet werden/ wiewol in gemeinenPrivat-Haͤu⸗
ſern ſolcheviel ſchmaͤler / und nur etwan 3 . Sebreit
ſeynd . Es ſind aber der Treppen insgemein zwey⸗
ekley Sorten / als gleiche und dann krumme 4 oder
quf Schnecken⸗Art gedrehet / welche letzten man
zwar nicht gerne mehr / als wo nur wenig Raum /
und man heimliche Stiegen in die Gewoͤlberoder
auders wohin haben will , gebrauchet . Die glei⸗
chen Treppen koͤnnen wieder eingetheilet werden

einfache/ wweyfache
/ dreyfache und gar vierfache

Bey di »leßfton Ar * 5

Deuſee 955 Art wird der Platz in 4 . gleiche
Theile kommen zu den Stuf⸗

5 zu dem Vacuo in der Mitten . Die
Ohnecken⸗Stiegen/ ſoentweder rund oder Gval

und

Aufgaͤ it oder iner Zunſ⸗
ifgaͤnge mit oder ohne einer Zwiſchen⸗Mauer .
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und laͤnglicht⸗rund / in der Mitten ohne oder mitſ

ner gleichen oder gedrehten Saͤulen / und mit gi
chen oder gedrehten Stuffen ſind / nehmen zun

wenig Platz ein / jedoch ſind ſie bisweilen auchin

commoder zu ſteigen / als die gleichen . Sieklh
nen auch mit 3. oder 4 . Aufgaͤngen ohne Saͤll

oder Spindel in der Mitten / welche Palladio ſiſ
ruͤhmet / gemachet werden . Die Runden odſ⸗
Ovalen - Wiedel⸗Treppen / ſo in der Mitten eil

Saͤule haben / werden alſo verfertiget : Man theſl
den Diametrum in 3 . Theile / 2 . Theile daroſß
kommen zu den Stuffen / und 1. Theil zu der Su
le / oder man theilet den Diametrum in 7. Theil
und giebet darvon 3. Theile der Saͤule / und 4. di
Stuffen : Hingegen bey den andern Schneckeh
Treppen / ſo keine Saͤule in der Mitten habel
wird der Diameter in 4 . Theile vertheilet / 2. da⸗

von kommen zu den Stuffen / und die andern 2
dem Vacuo in der Mitten : Es gibt auch Schſ
cken⸗Treppen auf Romaniſch / ſo gantz keine Süf
fen haben / und da man zu Pferdte auf dergleichg
Gebaͤude und Thuͤrme reiten kan . Die Stuffe
bey den Haupt⸗Treppen / ſollen insgemein nichl
hoͤher als 6 . und nicht niedriger als 4. Zoll ſehh
hingegen ſoll man ſie auch nicht breiter als .
und nicht ſchmaͤlerals 1. S . in fuͤrnehmen Gebaͤl
den machen / welches aber bey geringern und bl

vat - Gebaͤuden / wie auch bey Keller und anden
wincklichten Treypen / ſo genau nicht oblervitl
wird . WennAbſaͤtze oder Ruhe⸗Plaͤtzeaufell
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Von manchetley Art der Stlege nꝛc . 139
Treppe kommen ſollen/ doͤrffen ſolche niecht unte r

. auch nicht über 11. S tuffenvon einander ſeyn/
ſonſt iſt bey demSerly pag . 70 . eine einfache Trep⸗
den zu ſehen/ ſo unten u oben breit / un id von bey⸗

den Seiten auf die MittenPyramidaliſch mit

Oval - Runden⸗St iegen zugehet / auch in der Mit⸗
ten eingen Oval - Ruhe - Platz hat . Vid . Vitruv . lib .

C,3 , inſonderheit Patlad . lib . 1. c. 28. und Sca -9 8·
mo27i lib . 3. c. 20 . juxta V. N. Joann Wilhelm11 nn
von Schnecken⸗oder Windel⸗Stiegen .

ed88 ; ed 58 . 8 : 6855528i88 . e8 . r8Keles85d8K80 88688

CabUHT XXI .

Von demlInterrſchied der D àd⸗
und dW 5 ſchaffenheit.

Ren ndie Mau⸗ zu eee en⸗f * 9 —
rHI heit gebrac cht /

öber Traͤge

Larb
bis 2. S . breit von einanander gele⸗

getl/ und dieTre ppen auaufgeffuͤhret / will es ! zoͤthig
ſeyn / auch

hendiich das Dach ; zu machen richtig ab⸗

umeſſen/ 1855 ò verbinden / wel 008 gleich⸗

ſn “ nachdem es Quf ſder er alle
enthe

alben

—
die Balcken bder⸗ geſehr

choffenlieget/ eine Beveſti⸗ des gan⸗

K Gebaͤudes / ur nd uͤb 70 daßf6 ck f 8 die

Inn wohner vor Reg en Schnee / und
Hit⸗

He⸗

ſhůtzet/ thut es dem Geboͤude an ſichſeloft ke
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